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Worte des Herausgebers

Jetzt ist es tatsächlich schon gelungen die 
dritte Ausgabe des Malazins, des Heimspiel-
magazins des Sportclubs Maria Lanzendorf, 
herauszubringen.Und tatsächlich ist es auch 
so, dass sich das Heft steigender Beliebtheit 
erfreut. So mussten erstmalig Malazine nachge-
druckt werden, die Belegmagazine verschwan-
den auf ungeklärte Weise aus dem Vereinsbürö. 
Für uns natürlich ein Ansporn! Wir werden 
uns natürlich weiterhin bemühen interessante 
Inhalte, die eine oder andere Backroundstory 
und Vorschauen auf verschieden Veranstaltun-
gen zu liefern.  Apropos Veranstaltungen: Gera-
de die letzten beiden waren sehr erfolgreich. 
Sowohl der schon bekannte Sturmheurige 
als auch der Challenger Day der Gebrüder 
Weiss Mitarbeiter, waren nicht nur durch das 
besonders schöne Wetter äußerst erfolgreich.
Wie gesagt: Wir werden darauf schauen, dass 
es weiterhin so bleibt!

Viel Spaß mit der Ausgabe und beim Spiel!

ANPFIFF
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VERWIRRUNG IN DER MAUER 
Manuel Scheidl, Emanuel Ölkü, Christoph Erkinger, 
Martin Metzger und Hannes Budin beim Spiel gegen 
Pottendorf, und die Meistermannschaft von 1954 
schaut von Weitem zu





ALLES IM GRIFF
Martin Metzger gibt im Zweikampf 
gegen einen Pottendorfer alles. Philip 
Baumann sieht zu.



TARNEN UND TÄUSCHEN
Kapitän Hannes Budin zeigt vor wie es geht: 
In die eine Richtung schauen und in die an-
dere deuten. Dabei noch zeigen wie weit der 
Gegner weg steht!
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ALLES, WAS DU 
WISSEN MUSST

RED BLACK CORNER
Der RED-BLACK CORNER 
bietet neben freundlichem 
Personal und kalten Getränken 
auch Kleinigkeiten gegen den 
Hunger zwischendurch. Damit 
ist eine durchgehende Versor-
gung auch während des Spieles 
gewährleistet, ohne den Blick 
auf die Tore zu verlieren. 

PAUSENGEWINNSPIEL
Bei den meisten Heimspie-
len des Sportclubs Maria 
Lanzendorf, wird ein Pausen-
gewinnspiel angeboten. Das 
aktuelle Gewinnspiel heißt: 
Monsterball. Ziel des Spiel ist 
es, einen Fußball vom eige-
nen Tor möglichst nahe zum 
gegenüberliegenden Tor zu 
bringen. Insgesamt treten drei 
Spieler gegeneinander an. Melde 
dich direkt am Eingang, um am 
Gewinnspiel teilzunehmen. Die 
Teilnahme ist selbstverständlich 
kostenlos, aus allen Bewerbern 
werden drei per Los ermittelt. 

FIRMENFESTE
Feiern wie der SCML. Für 

Firmenveranstaltungen bietet 
der Sportclub Maria Lanzendorf 
spezielle, individuelle Angebote. 
So können exklusive Video-
vorführungen mit kombinier-
ten Abendessen im VIP-Zelt 
verbunden werden. Kontakt für 
Anfragen und Reservierungen, 
Infos und Sonderwünsche: mala-
zin@scml.at

TABELLE

DIE NÄCHSTEN TERMINE
Nicht verpassen:
10.Oktober 2009, 8:00 Uhr
Tag der Arbeit

11. Oktober 2009, 14:30 
Uhr
Ladies Day, alles zum Thema 
Frau

8. November
Saisonabschluss

INTERESSE
Wer Interesse hat bei der Ge-

staltung des Magazins oder beim 

Vereinsmarketing mitzuarbeiten 

oder wer generell den Sportclub 

Maria Lanzendorf mit Rat und Tat 

zur Seite stehen will, meldet sich 

bitte unter offi ce.scml.at! Mo-

mentan suchen wir dringend 

eine/n begabte/n Zeichner/in 

der im Rahmen der Homepage 

und des Malazins eine eigene 

Rubrik erhält. 

ANREISE
Damit deine Freunde herfi nden

Alle wichtigen Informationen für Sportclub Maria Lanzendorf-Fans 
und solche, die es noch werden wollen

WIEN

SCHWECHAT

S1

Leopoldsdorf

16

Maria Lanzendorf

W
iener Straße

Achauer Straße Hauptstraße

Himbergerstraße

Mödling 6 6 0 0 18
Unterwaltersdorf 6 4 1 1 13
Hinterbrühl 6 4 0 2 12
Münchendorf 6 3 2 1 11
Lanzendorf 6 3 1 2 10
Pottendorf 6 3 1 2 10
Moosbrunn 6 3 1 2 10
Erlaa 6 2 2 2 8
Zwölfaxing 6 2 1 3 7
Maria Lanzendorf 6 2 0 4 6
Mitterndorf 6 2 0 4 6
Achau 6 1 1 4 4
Siebenhirten 6 1 1 4 4
Reisenberg 6 0 1 5 1



1
Manuel Scheidl
Geburtstag: 9. 2 1988
Position: Tor

UNSER TEAM
Gegründet: 14. 10. 1935
Mitglieder: 337
Erfolge: Meister 2. Klasse Süd A 1955/56, 
Meister 1. Klasse Südost 1956/57, Meister 2. 
Klasse Südost 1969/70, Meister 2. Klasse Ost/
Mitte 2005/2006              www.scml.at

2
Markus Willig
Geburtstag: 4. 8. 1987
Position: Verteidigung

3
Florian Diener
Geburtstag: 19. 5. 1988
Position: Verteidigung

4
Sebastian Pluskovits
Geburtstag: 19. 2. 1992
Position: Mittelfeld

5
Matthias Emerschitz
Geburtstag: 9. 8. 1988
Position: Mittelfeld

6
Mario Wessely
Geburtstag: 24. 4. 1986
Position: Verteidigung

7
Klaus Kähsmayer
Geburtstag: 28. 12. 1986
Position: Mittelfeld

8
Helmut Kriegler
Geburtstag: 18. 1. 1988
Position: Angriff

9
Alexander Lengel
Geburtstag: 19. 7 1985
Position: Angriff

10
Emanuel Ölkü
Geburtstag: 23. 5. 1988
Position: Mittelfeld



ET
Heinz Appenauer
Geburtstag: 21. 6. 1974
Position: Tor

11
Martin Kilian
Geburtstag: 9. 3. 1991
Position: Angriff

12
Christoph Erkinger
Geburtstag: 23. 9. 1990
Position: Angriff

13
Robert Brantner
Geburtstag: 11. 4. 1978
Position: Verteidigung

14
Martin Metzger
Geburtstag: 9. 3. 1991
Position: Mittelfeld

15
Hannes Budin
Geburtstag: 2. 9. 1982
Position: Verteidigung

16
Ralf Traschler
Geburtstag: 26. 9. 1985
Position: Angriff

17
Thomas Schlappal
Geburtstag: 31. 1. 1988
Position: Verteidigung

18
Philip Baumann
Geburtstag: 15. 11. 1988
Position: Verteidigung

T
Andreas Emerschitz

Cheftrainer

Co
Hannes Appenauer

Co-Trainer

M
Milan Simek

Masseur



Ich kann am Platz
Endlich ist es nun so weit!
Das lange schon angekündigte Inter-
view mit Robert „Bobby“ Brantner 
kann hier nachgelesen werden. Die 
Redaktion fragte ihn zu seinem Ge-
sundheitszustand, der Mannschaft und 
seine Ziele.

Bobby, bis jetzt hast du die Matches 
vor allem als Besucher miterlebt. Wie 
bist du mit dem aktuellen Zustand 
der Mannschaft zufrieden?

Das Problem das wir glaube ich 
haben, ist ein fehlender Mann an der 
zentralen Mittelfeldposition. Wir 
haben ein starkes Kollektiv, aber das 
dort wer fehlt, fällt auf. Wir haben 
einfach den Spielmacher nicht. Wir 
haben eine sehr junge Mannschaft, 
wir haben eine sehr große Auswahl 
an Stürmern, aber der jenige der die 
Bälle verteilen könnte, der ist leider 
nicht vorhanden. Und das was mich 
persönlich stört, was ich auch schon 
oft genug angesprochen habe, ist, dass 
wir uns im Mittelfeld nicht anbieten. 
Das ist eigentlich das größte Problem 
das wir zurzeit haben.
Wirklich viele Chancen haben wir lei-
der auch nicht! So dass wir vielleicht 
10 Chancen haben und wir verhauen 
9, wär schön wenn wir das hätten, 
aber das haben wir ja oft nicht. In 
manchen Matches haben wir nur drei 
Chancen.

Weil du es angesprochen hast: Die 
Mannschaft ist relativ jung mit einem 

Durchschnittsalter von 22-24 Jahren. 
Du bist als Kapitän der Älteste. 
Welchen Einfl uß hast du auf die 
Mannschaft?

Ich hoffe, glaubt man der Vorberei-
tung, dass ich einen großen Einfl uß 
auf die Mannschaft habe. Allein durch 
das Einteilen der Mannschaft gelingt 
es den meisten jungen Leuten was 
zu vermitteln. Denen muss gesagt 
werden schiessen oder nicht schies-
sen, das sie zum Tor zurückkommen 
müssen. Manchen mußt du sagen wie 
die Laufwege sind und ich hoffe, dass 
wenn ich wieder fi t bin, dies wieder in 
die Mannschaft zurückkehrt. Es wird 
momentan einfach zu wenig geredet 
in der Mannschaft. Man hört sogar 
von draußen die Leute sagen, dass 
es zu ruhig ist. Wenn geredet wird, 
dann ist es meistens zu spät. Dann ist 
schon ein Tor gefallen, dann schreit 
einmal wer, dann ist vielleicht jemand 
angefressen, es ist dann leider schon 
zu spät.

Wie schaut‘s jetzt bei dir aus in punk-
to Fitness, ist die Verletzung soweit 
ausgeheilt?

Die Verletzung ist soweit ausgeheilt, 
ja! 

Das heißt der nächste Einsatz wird 
vorraussichtlich wann sein?

Der nächste Einsatz wird vorraus-
sichtlich, vorausgesetzt der Trainer 

läßt es zu, am kommenden 
Samstag gegen Mödling sein. 
Wir werden sehen für welche 
Aufstellung er sich entscheidet, 
welche Ideen er hat. Vielleicht 
zieht er ja ein Ass aus dem 
Ärmel und sagt wir spielen 
jetzt ganz anders, was durchaus 
möglich wäre.  Es kann durch-
aus sein das er was Neues 
ausprobiert oder der letzten Elf 
wieder eine Chance gibt. Wir 
werden sehen.

Wie sehen die Ziele mit dieser 
jungen Mannschaft für die Meis-
terschaft aus?

Ich will natürlich jedes Spiel 
gewinnen, das ist klar, sonst 
bräuchte ich gar nicht spielen. 
Primäres Ziel ist aber, aus 
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jedem Spiel zumindest einen 
Punkt mitzunehmen, mit einem 
Punkt gehen wir nach Hause. 
Das muss auf jeden Fall bei 
den starken Mannschaften so 
sein, bei den Schwächeren muß 
sowieso mehr drinnen sein. 
Wenn wir am Boden bleiben 
und uns ansehen, gegen welche 
Mannschaften wir bis jetzt wie 
verloren haben, dann ist klar 
dass wir sicher nicht gegen alle 
gewinnen. Es gibt aber viele 
Mannschaften die zu schlagen 
sind. Und wenn wir etwas mehr 
Torchancen bekommen, dann 
sollte dies auch möglich sein.

Das Saisonziel ist dann unge-
fähr wo in der Tabelle?

Mein Ziel wäre so der 5. oder 

6. te Platz!

Nun ist es so, dass der Trainer in 
seinem Interview vom gleichen 
Ziel sprach. Ist das ein Ziel, das er 
an die Mannschaft kommunizierte?

Nein, das ist ein eigenes Ziel. Es 
gibt viele Meinungen von außen 
die uns so um Platz 10 einschät-
zen. Ich persönlich glaube, dass wir 
stärker sind. In der Vorbereitung 
hat man sehr gut gesehen, welches 
Potential da in der Mannschaft 
steckt. Es fehlt einach noch die 
Einteilung, manchmal vielleicht 
auch bei dem einen oder ande-
ren der Wille. Ich glaube aber auf 
jeden Fall daran, dass wir weiter 
oben sein werden als der 8e oder 
10te Platz.

Wirst du beim nächsten Titel für 
Mala noch dabei sein oder anders 
gefragt: wie lang planst du deine 
Karrierre?

Ganz ehrlich so lange ich kann. 

Das heißt der Weg mit der neuen, 
jungen Mannschaft wird weiter 
gegangen?

Auf jeden Fall! So lange es kör-
perlich geht, so lange es zeitmäßig 
geht und solange ich Spaß am 
Fußball habe, wird auf jeden Fall 
Fußball gespielt. 

Wie sieht ganz generell die Stim-
mung in der Mannschaft aus?

Die ist sehr, sehr gut. Ab und zu 
fi nde ich sie in der Reserve sogar 
zu locker. Schließlich ist die Reser-
ve immer noch das Sprungbrett in 
die Erste. Im Großen und Ganzen 
aber ist die Stimmung sehr gut, 
es will jeder gewinnen, es kommt 
jeder auf den Platz um einen Sieg 
zu feiern. 

Und wie ist dann das generelle 
Bild vom Verein?

Naja, die Leute stehen hinter dem 
Verein, die Leute stehen hinter 
der Mannschaft. Man hat es diese 
Woche durch Streitereien in der 
Reserve gesehen, dass es sofort 
auf den Verein zurückfällt und die 
Vereinsführung will das natürlich 
auch nicht. 

Was möchtest du deiner Mann-
schaft mit auf den Weg geben?

Ich würde gerne jeden einzelnen, 
ohne jemanden speziell benennen 
zu wollen, anspornen, beim Match 
das berühmte Schauferl extra nach 
zu legen.  Es spielt nicht jeder die 
Matches gleich, das ist klar. Aber 
es schaut von außen blöd aus, 
wenn du 1:0 führst und dann das 
Match vergibst. Ich würd sie gern, 
mit diesem Satz, ein bißchen mehr 
motivieren. 



TAG DER ARBEIT
am 10. 10. 2009, 8Uhr

Hallo Freunde, Spieler, Eltern und Mitarbeiter des SC Maria Lanzendorf!

Der SC feiert wieder sein traditionelles Arbeitsfest mit vielen heiteren Tätigkeiten. 
Rasenmähen, Tennisplatzabräumen, Renovier- und Streicharbeiten, Grundreinigungsar-
beiten, Laubarbeiten und andere Disziplinen stehen bei freiem Eintritt am Programm. 
Mittags gibt es feines Essen mit Schmankerln aus der regionalen Küche.

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Vereinsleitung. 
Bitte auf der Liste in der Kantine eintragen, damit wir das Mittagessen entsprechend vorbereiten können.


